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Das THW Einbeck 
bei Instagram 

Folgt Ihr uns schon auf 
Instagram?  
Dort posten wir des Öfteren 
Bilder und Storys aus 
unserem Dienst -und 
Alltagsgeschehen. 

 
 
 
 
 
 

 

ACHTUNG ! 

Wir haben eine neue 
Telefonnummer: 

 

 

Termine: 
 

Alle Termine und 
Veranstaltungen bis zum 
19.04.2020 sind abgesagt!  

 
 

Ein Jahr der Veränderung ... 

 

 
 März 2020 
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Traditionell beginnt das neue Jahr in Einbeck mit 
dem Neujahrsempfang. Dieses Mal lud der 
Ortsbeauftragte Kai Scheffler und seine 
Stellvertreterin Nina Zettel in den Einbecker Hof 
ein. Neben den Helferinnen und Helfern des 
Ortsverbandes waren auch Vertreter der 
Regionalstelle, der Ortsbrandmeister aus Einbeck, 
der Kreisbrandmeister Marco de Klein und 
Mitglieder des 3. Zuges der Umweltfeuerwehr 
anwesend. In seinem Rückblick auf das Jahr 2019 
ging Scheffler u. a. auf die 8 Einsätze ein. Vom 
Verkehrsunfall bis zur Amtshilfe der Polizei war 
es extrem vielfältig, was die Ehrenamtlichen zu 
leisten hatten. Denn immerhin wurden rund 
16.000 Std. ehrenamtliche Arbeit geleistet! 
 
 

Das Jahr 2020 ist nun schon 2 Monate alt und der Dienstbetrieb beim Technischen Hilfswerk ist im vollen Gang. 
Die ersten Dienstabende sind absolviert und die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer sind wieder motiviert 
bei der Arbeit. Auch erste Einsätze und Übungen gab es im Jahr 2020 bereits. 
Es stehen für das Jahr 2020 auch viele Änderungen beim THW in Einbeck aber auch Bundesweit vor der Tür. 
 

- Die Fachgruppe Notversorgung und Notinstandsetzung wird in diesem Jahr auch aufgewertet und 
kann ihre neuen und bestehenden Aufgaben effizienter wahrnehmen.  

- Unser Großprojekt, der OV-PKW, wird in der Zeit von der 16-18 Kalenderwoche endlich 
abgeschlossen und wir freuen uns ihn bei einem kleinen Festakt in Dienst stellen zu können. 

 
Seid gemeinsam mit uns gespannt auf ein tolles Jahr 2020 für das THW Einbeck. 
 
WICHTIGER HINWEIS: Der Dienst- und Ausbildungsbetrieb des THW Einbeck, sowie der 
Jugendgruppe ist auf Grund der Aktuellen Situation mit SARS CoV 2 bis zum 19.04.2020 eingestellt. 
Einsätze inkl. deren Vor und Nachbereitung sind davon ausgenommen!  
 

Der erste Einsatz im Jahr 2020 hat nicht lange auf sich warten 
lassen. In der Ortschaft Kreiensen befuhr ein PKW mehrere 
Straßen in der Ortslage und hat dabei große Mengen Diesel 
in der Ortschaft verteilt. Durch die starken Regenfälle im 
Januar verteilte sich der Kraftstoff großflächig über die 
Straßen und lief auch in die Regenwasserkanäle, die in die 
Gande münden. Da auf der Gande ebenfalls schon ein Ölfilm 
sichtbar war, wurde neben der Feuerwehr auch das THW aus 
Einbeck alarmiert. Die THW Kräfte errichteten mit 
Absprache der Unteren Wasserbehörde zwei Ölsperren auf 
der Gande und konnten so eine weitere Ausbreitung 
vermeiden.  

Öl auf der Gande in Kreiensen 

Neujahrsempfang des THW Einbeck, im Einbecker Hof 

 

 Überschrift 

Weiterhin wurden auch noch 
Ehrungen vorgenommen. 
René Kösel wurde für 20. und  
Holger Kaiser für 30.-jährige 
Mitgliedschaft geehrt. 
Jannik Rose, Rudi Zwickert und  
Jörg Schrader wurden für ihr 
überdurchschnittliches  
Engagement mit dem 
 Helferabzeichen in  
Gold ausgezeichnet. Eine besondere Überraschung gab es für Lennart 
Lohrenz. Der Zugführer des 3. Zuges wurde für die langjährige 
Zusammenarbeit und das Engagement der steten Zusammenarbeit von 
Feuerwehr und THW mit der THW Ehrenplakette ausgezeichnet. Dieses 
ist die höchste THW Auszeichnung für nicht THW Mitglieder. 
 

05561/313000 
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Öffentlichkeitsarbeit 

Wie findet ihr unsere 
Öffentlichkeitsarbeit? 
Habt ihr weitere Ideen? 
Habt ihr Wünsche? 
Findet ihr etwas nicht gut? 
 
Meldet euch: 
newsletter@thw-einbeck.de 
 

In 2020 sollen neben den 
Bildern und Videos auch 
VLOGS (Webblog- Internet-
Tagebuch in Form von 
Videos) veröffentlicht 
werden, um den Alltag beim 
THW Einbeck zu zeigen.  

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Seit mehreren Ausgaben berichten wir über das 
Großprojekt „OV-PKW“  
Wir freuen uns sehr darüber, dass wir hier nun letztmalig 
einen Sachstand dazu geben können. 
Beim Neujahrsempfang im Januar erhielten wir, durch 
unseren Leiter der Regionalstelle Jan Köllen, die 
langersehnten Kennzeichen und Papiere für das Fahrzeug. 
Der OV-PKW ist damit als offizielles THW 
Einsatzfahrzeug zugelassen.  
Im Moment bekommt das Fahrzeug bei der Firma 
„Göttinger Sonderfahrzeugbau“ seine Sondersignalanlage 
verbaut. Danach ist das Fahrzeug dann komplett 
fertiggestellt und es kann für Einsätze und den 
Dienstbetrieb genutzt werden. Bei einem kleinen Hoffest 
werden wir das Fahrzeug offiziell von der THW 
Helfervereinigung an den Ortsverband übergeben. 

 

Sachstand OV PKW 

Überschrift 

In dieser Rubrik möchten wir Euch gerne unsere 
Führungskräfte des THW in Einbeck, aber auch 
natürlich unsere Helfer etwas näherbringen und 
vorstellen.  
 

• Wie heißt du und welche Funktion hast du 
beim THW? 

  
Ich bin Maximilian Radke und bin Fachberater THW 
sowie Beauftragter für Öffentlichkeitsarbeit (BÖ) im 
Ortsverband. 
  

• Was ist in dieser Funktion deine Aufgabe? 
 
Ich habe zwei Funktionen. Zum einen bin ich als BÖ für 
die gesamte Öffentlichkeitsarbeit des Ortsverbandes 
zuständig. Also die Internetpräsenz mit Homepage, 
Facebook, Instagram und Youtube. Aber auch für den 
Bereich der Printmedien mit Flyern, Newsletter etc. Dazu 
kommen noch Betreuung und Begleitung von öffentlichen 
Terminen oder Besuche durch die Feuerwehren. 
Dann als Fachberater THW komme ich immer dann zum 
Einsatz, wenn eine Technische Einsatzleitung (TEL) in 
den Einsatz geht oder wenn unser Anforderer noch nicht 
so genau weiß, was das THW ihm möglich machen kann. 
Dann komme ich zum Zug und berate ihn und kann ihm 
Lösungen Vorschlagen. 
  

• Gibt es etwas Besonderes was diese Funktion 
auszeichnet? 

   
Diese beiden Jobs sind unglaublich vielfältig! Gerade als 
Fachberater weiß man nie was kommt. Und gerade dann 
wenn man los muss, hat dein Anforderer ja echt ein 
Problem was er nicht lösen kann und jetzt von dir Hilfe 
dringend braucht. Außerdem macht mir die Arbeit mit den 
Medien auch unglaublich viel Spaß und man kann dabei 
super Kontakte knüpfen. 
 

• Wie bist du zum THW gekommen? 
  
Im Jahr 2000 wurde ich gefragt ob ich nicht mal 
mitkommen will. Ich war früher in der Jugendfeuerwehr in 
Einbeck und bin dann gewechselt. 
  

 
• Was war deine Motivation am Ball zu 

bleiben? 
 
Das THW bietet einfach eine unglaubliche Vielfalt 
an Aufgaben und Jobs. Das macht einfach Spaß. 
 

• Was ist das Besondere am Ortsverband 
Einbeck oder was zeichnet ihn aus? 

          
Ich denke das besondere ist, dass es zwar 
manchmal chaotisch wirkt, aber wenn es drauf 
ankommt weiß jeder was zu tun ist und es 
funktioniert. 
  

• Was war dein spannendster oder 
bewegendster Einsatz? 

       
In meiner Zeit habe ich viel erlebt. Sei es 
Hochwasser, Brand oder Verkehrsunfall. Jedoch 
das eindringlichste war der Brand im 
Krankenhaus Northeim 2012. Es war früh morgens 
und man dachte, das ist bestimmt eine Großübung. 
Ich fuhr mit dem MTW als erste Kraft los und bog 
von der Aral Tankstelle in Einbeck Richtung 
Salzderhelden. Und sah am Himmel die riesen 
Rauchsäule aus Northeim! Da dachte ich mir nur 
schei.... Es folgten 3 Tage Großeinsatz. 
  

• Was ist dein Job im Einsatzfall beim 
THW? 

 
Als BÖ kümmere ich mich um die Dokumentation 
oder auch Pressebetreuung. Das kommt aber nicht 
so oft vor. Ich bin dann selbst aktiv mit im Einsatz. 
Als Fachberater bin ich alleine aktiv in einer 
Einsatzleitung und biete den Leuten Lösungen an. 
Man kann es mit dem Job eines Verkäufers 
vergleichen. 
  

• Was hast du für einen Beruf und 
kannst du Ihn mit dem THW 
verbinden? 

          
Ich bin als Straßenwärter beim Land 
Niedersachsen beschäftigt. Das bringt mir einige 
Vorteile. Da ich teile aus meinem Job beim THW 
und umgekehrt verwenden kann. Zudem ist eine 
Freistellung nie ein Problem. 
 
  

 
• Ärgert es dich, dass das THW 

für manche Menschen etwas 
Unbekanntes ist? 
 

Ärgern tut es mich nicht, aber 
unverständlich ist es für mich. Gerade in 
Zeiten des Internet hat jeder die 
Möglichkeit sich zu informieren und wir 
als THW sind präsenter als je zuvor! 
Aber viele Leute interessieren sich 
einfach nicht für so etwas. Was sehr 
schade ist, denn wir und alle anderen 
Organisationen sind wichtig! Die Leute 
interessieren sich nur wenn sie die Hilfe 
von einem brauchen, das ist schade und 
das müsste man lösen. 
 

• Was begeistert dich am THW 
und was ist das besondere für 
dich daran? 

  
 Das THW ist einfach unfassbar 
vielfältig! Du kannst im Supermarkt an 
der Kasse arbeiten, aber im Hobby beim 
THW fährst du Bagger oder Boot! Wo 
gibt es das schon? Oder wo darfst du 
einfach so mal eine Wand kaputt machen 
und kannst dadurch auch noch Menschen 
retten? Wir beim THW sind einfach 
unglaublich breit und vielfältig aufgestellt 
und das macht es besonders.  
 

 
 

 
 
 
 
  

Wer bin ich? 
Was mache ich beim THW? 
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Einsatzübung mit dem NLWKN in Salzderhelden 
 
Ende Januar fand die erste Einsatzübung in diesem Jahr statt. 
„Anforderung NLWKN, Pumpen werden benötigt!“ so stand es auf 
den digitalen Funkmeldeempfängern der ehrenamtlichen THW 
Einsatzkräfte. An der Zollleine in Salzderhelden lief der Salzgraben 
voll Wasser und durch einen technischen Defekt an den Pumpen des 
Rückhaltebeckens konnte dieses nicht abgeleitet werden. Deshalb 
wurde vom Niedersächsischen Landesamt für Wasserwirtschaft, 
Küsten,- und Naturschutz (NLWKN) das THW aus Einbeck zu Hilfe 
gerufen. Mit rund 12.000l Pumpenleistung kamen die THW Kräfte in 
Salzderhelden an und konnten die Zollleine entleeren, um eine Gefahr 
für die Einwohner Salzderheldens abzuwenden. Denn dieser Graben 
führt bei Regen das gesamte Wasser aus dem Unterdorf in 
Salzderhelden der Leine zu. Auch die Mitarbeiter des NLWKN waren 
von der Technik und dem Zusammenspiel mit dem THW beeindruckt, 
so dass dort noch weitere Übungen folgen. 

Besuch beim THW in Einbeck 
 
Jedes Jahr bekommen wir beim Technischen Hilfswerk in Einbeck Besuch. Ob 
Jugendfeuerwehr, aktive Einsatzkräfte der Feuerwehr, Rettungsdienste, 
Kommunalpolitiker oder oder... 
Alle sind bei uns herzlich Willkommen und wir zeigen unsere Technik und 
Möglichkeiten gerne! 
 
Doch wie läuft ein Besuch bei uns ab? Wie könnt ihr einen Termin vereinbaren? 
 
Das Ganze ist denkbar einfach! Schreibt uns eine E-Mail an: 
Oeffentlichkeitsarbeit@thw-einbeck.de und fragt bei uns an. Wir setzen uns 
dann mit Euch in Verbindung und besprechen was genau Euch am THW 
interessiert und passen euren Besuch nach euren Wünschen zielgerichtet an! 
 
Egal ob Ihr einfach nur unsere Technik und Fahrzeuge anschauen möchtet oder 
einen tieferen Blick in den gesamten Aufbau und Struktur des THW haben 
möchtet. Was für uns möglich ist, versuchen wir für Euch zu ermöglichen um 
euren Besuch so informativ und interessant wie möglich zu gestalten. 
  

Unterstützung für die Polizei in Heckenbeck 
 
Der Netzbetreiber Tennet errichtet eine neue Stromleitung um den 
Ökostrom von der Nordsee in den Süden Deutschlands zu bringen. 
Diese Leitung verläuft auf einem Teilstück durch den Landkreis 
Northeim und quert unter anderem den Helleberg bei Heckenbeck im 
Stadtgebiet Bad Gandersheim. Für diese Leitungen müssen neue 
Strommasten, auf der Strecke einer vorhandenen Leitung gesetzt 
werden, da die Leitungen unter die bestehende Leitung montiert 
werden sollen. Dafür ist die Rodung einer Schneise in dem Waldgebiet 
notwendig gewesen. Diese Arbeiten wurden von Demonstranten 
gestört, so dass die Arbeiten unter Polizeischutz ausgeführt werden 
mussten. Da die Sicherungsarbeiten auch in der Nacht fortgesetzt 
werden mussten, unterstützte das THW Einbeck die Polizeikräfte 
durch Ausleuchtarbeiten in dem Waldgebiet. Dieses diente nicht nur 
der Sicherheit der eingesetzten Polizeibeamten, sondern auch der 
Sicherheit der Demonstranten. Nach rund 24 Std. war dieser Einsatz 
beendet. 
 

Pumpenhaus an der Zollleine in Salzderhelden 
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Die letzten Monate im Jahr werden auch im Bereich der Jugendarbeit 
eine ruhigere Zeit. Es finden weiterhin die regulären Dienste statt und 

es ist die Zeit dafür 
das vergangene Jahr 
zu reflektieren und 
neue Ideen für das 
kommende Jahr zu 
sammeln. Am letzten 

offiziellen 
Dienstabend stand die 
Gemeinschaft im 
Vordergrund. Die 

Jugendlichen 
säuberten erst ihre Spinde und danach stand der gemeinsame Einkauf 
des Abendessens an. Die Jugendlichen hatten sich auf Lasange 
geeinigt. Nachdem Essen verkündigten die Jugendbetreuer, dass ein 
jahrelanger Wunsch erfüllt wird. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Seit Jahren wünschen sich die Jugendlichen einen Ausflug auf die 
Kartbahn. So ging es am 14.12. für die Jugendgruppe nach 
Hildesheim. Dort konnten die Jugendlichen im Rennen 
gegeneinander ihre Fahrkünste unter Beweis stellen.  
Das Jahr 2020 beginnt mit einer neuen Strukturierung des 
Dienstplanes, wo die Wünsche der Jugendlichen berücksichtigt und 
durchgeführt werden. Außerdem wird jeder Jugendliche ab 14 
Jahren selbst einen Dienst seiner Wahl ausbilden. Zum Schluss gibt 
es eine Kooperation mit der Pestalozzi Grundschule in Einbeck, 
dort wird wöchentlich eine THW-AG angeboten. 

Herausgeber: 
Bundesanstalt Technisches 
Hilfswerk (THW) 
Ortsverband Einbeck 
Beauftragter für 
Öffentlichkeitsarbeit 
Tiedexer Tor 6b 
37574 Einbeck 
 
Tel.: (05561) 31 30 00 
Fax: (05561) 31 30 00-18 
E-Mail: ov-einbeck@thw.de 
 
Die Informationen in  
diesem Newsletter dienen 
ausschließlich der Information, 
Eine weitere Verbreitung ohne 
unsere Zustimmung ist untersagt!  
 
Weitere Informationen 
erhalten Sie auf www.ov-
einbeck.thw.de  oder  
www.facebook.com/thweinbeck  

 

THW-Jugend Einbeck: Was geschah im letzten Quartal in der Jugend 

 

Überschrifts 

Viele fragen sich jetzt was bedeutet ENT? 
Die Abkürzung steht für das Einsatznachsorgeteam 
des Technischen Hilfswerks. In allen 8 
Landesverbänden gibt es ENT-Teams, die sich aus 
unterschiedlichen Personen zusammensetzten. Zum 
einen gibt es die Psychosoziale Fachkraft (kurz PSFK), 
das sind Personen die eine Ausbildung z.B als 
Psychologe, Mediziner, Sozialarbeiter und 
Sozialpädagogen, sowie Theologen mit einer 
entsprechenden Zusatzausbildung haben. Unterstützt 
werden die PSFK´s durch Peers. Ein Peer ist eine 
Person, die selbst Einsatzkraft ist und sich speziell im 
Bereich der Psychosozialen Nachbetreuung 
weitergebildet hat, um Einsatzkräfte nach einem 
belastenden Einsatz zu unterstützen. Auch vom 
Ortsverband Einbeck engagieren sich zwei 
Einsatzkräfte als Peer im ENT Team. 
 

Was ist ein belastender Einsatz? 
 

Jeder Mensch empfindet einen anderen Einsatz als 
belastend, es gibt aber Erfahrungswerte welche 
Einsatzszenarien oftmals als belastend erlebt werden: 
Mehrere Verletzte oder Tote, Verletzung oder Tod 
eines Kameraden oder einer Kameradin. Tod eines 
Kindes, nicht helfen können und die eigenen 
Kompetenzen nicht einbringen zu können oder unklare 
Führungsstrukturen.  
 

Welche Aufgaben hat das ENT? 
 

Zum Aufgabenbereich des ENT zählt zum einen die 
primäre Prävention, dort werden die Einsatzkräfte im 
Vorfeld geschult was ein 
 

PSNV, KIT, ENT...? Einsatznachsorge und was ist das? 

Überschrift 
belastender Einsatz sein kann und welche 
Reaktionen auftreten können und in welchem 
Zeitraum die Reaktionen nach einem belastenden 
Einsatz normal sind.  
Eine weitere Aufgabe ist die sekundäre 
Prävention, dass bedeutet das ENT kommt z.B. in 
den OV nach einem belastenden Einsatz und bietet 
die Möglichkeit der Gruppen- und 
Einzelgespräche, um den Einsatz zu verarbeiten. 
Und die Einsatzkräfte ggfs. zu unterstützen mit 
anderen Stellen Kontakt aufzunehmen.  
 
Wie alarmiere ich das ENT? 
 
Das ENT kann von der jeweiligen Führungskraft, 
die den Einsatz geleitet hat alarmiert werden. In 
Ausnahmefällen ist es möglich, dass die Helfer 
und Helferinnen selbst das ENT alarmieren 
können. In beiden Fällen gilt, dass der Dienstweg 
eingehalten werden muss das bedeutet, dass das 
ENT über die Rufbereitschaft des 
Landesverbandes alarmiert wird und diese dann 
den weiteren Einsatz koordinieren.  
 
 


